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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

TTC Merkenbach 1984 II : TV 1885 Haiger II 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Schäfer macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Merkenbach 1984 II in der Herren Bezirksklasse
Gr. Nord 4 gegen den TV 1885 Haiger II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Lukas / Hinder gelang es, Haber / Schneider im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenige
Chancen hatten indes Decher / Ellemann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Pulverich / Biela. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 gewannen anschließend Schäfer /
Klein gegen Merzhäuser / Nocon und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Maximilian Lukas in der
Begegnung gegen Marius Biela, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Martin Hinder
konnte im Spiel gegen Kevin Pulverich wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil Ralf Decher bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Merzhäuser. Fünf Sätze beharkten sich Klaus-Dieter
Schäfer und Sven Haber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Günter
Klein gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Sabine Schneider sicher in drei Sätzen. Eine
knappe Niederlage gab es indessen für Heiko Ellemann beim 5:11, 11:7, 6:11, 11:6, 7:11 gegen
Thomas Nocon. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kevin Pulverich zeigte Maximilian Lukas dagegen
seinem Gegner die Grenzen auf. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Martin Hinder beim 11:4, 15:
13, 9:11, 11:7 gegen Marius Biela doch überlegen. Ralf Decher war in der Partie gegen Sven Haber
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Klaus-Dieter Schäfer hatte im Einzel gegen Matthias Merzhäuser
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Merkenbach 1984 II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.09.2023
gegen den TTC Siegbach bevor. Für den TV 1885 Haiger II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Weidelbach am 19.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Merkenbach 1984 II

Doppel: Lukas / Hinder 1:0, Decher / Ellemann 0:1, Schäfer / Klein 1:0 
Einzel: M. Lukas 1:1, M. Hinder 2:0, R. Decher 2:0, K. Schäfer 1:1, G. Klein 1:0, H. Ellemann 0:1 

 TV 1885 Haiger II
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Doppel: Pulverich / Biela 1:0, Haber / Schneider 0:1, Merzhäuser / Nocon 0:1 
Einzel: K. Pulverich 0:2, M. Biela 1:1, S. Haber 1:1, M. Merzhäuser 0:2, T. Nocon 1:0, S. Schneider 0:
1


